
Drei mit Spitzen-Abschlüssen 
Kreishandwerkerschaft Werra-Meißner überreichte Zeugnisse an Jung-Gesellen 
VON MICHELLE FUNK 

WALDKAPPEL. Sie haben ihre 
Zukunft in der Hand: In feier
licher Atmosphäre übergab 
die Kreishandwerkerschaft 
Werrra-Meißner am vergange
nen Freitag die Prüftingszeug-
nisse an die Jung-Gesellen. 

„Für euch alle beginnt ab 
heute ein neuer Abschnitt in 
eurer beruflichen Laufl?ahn", 
begrüßte der Kreishandwerks
meister Hubertus Emer die 
etwa 140 Gäste im Festsaal. E l 
tern, Freunde und Vertreter 
der einzelnen Ausbildungsbe
triebe, aber ganz besonders 
die anwesenden Prüflinge, be

glückwünschte dieser für de
ren Ausbildungsabschluss. 

„Sie werden nun offiziell 
von den Rechten und Pflichten 
eines Lehrlings befreit", richtet 
Emst das Wort an die ftisch er
nannten Berufler und verweist 
aber auch darauf dass diese 
gleichzeitig den „geschützten 
Bereich" verlassen und fortan 
eigene Entscheidungen treffen 
und Verantwortung überneh
men müssen. 

In seiner Festansprache 
ging der Geschäftsführer des 
Fachverbandes Metall Hessen, 
Frank Wedekind, auf die gu
ten Aussichten in der han-
werklichen Berufsbranche 

ein. Aufgrund des demografi
schen Wandels werde es in na
her Zukunft eine erhöhte 
Nachfrage nach qualifiziertem 
Personal geben, so Wedekind. 

Auch der Kreislehrlings-
wart Robert Kunz verdeutlich
te mit seinen Worten die 
Chancen in Handwerksberu
fen. „Unbegrenzte Möglichkei
ten der Weiterbildung im Be
ruf stehen euch bevor", sagt 
Kunz, der an dem Abend auch 
die Innungsbesten Patrick 
Hoßbach (Bäckerrei Dilchert), 
Aaron Nebelung (Elektrobau 
Karl Peter) und Phihp Beyes 
(Sanitär Mike Reinhardt) der 
diesjährigen Abschlussprüfun

gen mit einem kleinen Prä
sent überraschte. 

„Es ist heutzutage schwer, 
Nachwaichs zu finden", ge
steht Bäckermeister Rolf Dil
chert aus Wichmannshausen. 
Umso stolzer sei er daher auf 
die erbrachte Leistung seines 
Lehrlings Patrick Hoßbach, 
der gemeinsam mit den ande
ren Prüfungen den Abend fei
erlich ausklingen ließ. 

H I N T E R G R U N D 

Sie erhielten 
ihre Zeugnisse 
Anlagenmechaniker: Phi
lip Beyes, Julius Cassel, Ha
kan Demir, Pascal Eich
holz, Maurice Engelmann, 
Mario Gümpel, Maximilian 
Merdan, Jonas Siegel, Mar
cel Marhold und Toblas 
Sponer 
Bäcker: Patrick Hoßbach 
und Annika Moog 
Elektroniker: Jan Burg
hardt, Denis Gagyl-Sal-
men.Jan Heckmann, 
Christian C. Hohmeister, 
Aaron Nebelung Felix Neu
meier, und Mike Schleifen
baum 
Maler- und Lackierer: Phi
lipp Moog und Tizian Rode 
Metallbauer: Jan Donow, 
Eduart Eckert, Dominik 
Krause, Jann Lückert, Mu-
hammed Önal, Marcel 
Röhr, Maurice Schleicher, 
Marcel Wollenhaupt 
Tischler: Florian Hofmann 
und Fabian Jeschick 


